
Pfarrei Hl. Jakobus der Ältere und Pfarrei Hl. Veronika 
 

Informationen und Termine aus beiden Pfarreien: 
 

 

Ensheim: Donnerstag, 07. Mai 2026, 15.00 Uhr im Pfarrheim 
Seniorennachmittag 
 

Eschringen: Treffpunkt Kapelle am Donnerstag, 07. Mai 2026, 18.30 Uhr 
Eines Nachts träumte mir, ich sei in einen Laden gegangen. Hinter der Theke stand 
ein Engel. Ich fragte ihn: „Was verkaufen Sie?“ Der Engel antwortete freundlich: 
„Alles was Sie wollen.“ Da begann ich aufzuzählen: „Dann hätte ich gerne das Ende 
aller Kriege, Brot für die Hungrigen, Heilung für die Kranken, Trost für die 
Trauernden, Arbeit für die Arbeitslosen und mehr Liebe in der Welt.“ Da schüttelte 
der Engel bedauernd den Kopf. „Entschuldigen Sie, aber ich habe mich wohl falsch 
ausgedrückt. Bei mir gibt es keine Früchte, bei mir gibt es nur den Samen.“ 
Wir alle sind keine Engel. Kein Einfluss auf das Ende der Kriege, die Hungersnöte 
dieser Welt können wir nur sehr bedingt lindern und auch sonst scheint unser 
Einfluss überschaubar. Aber Samen sein für eine bessere Welt? Das scheint 
vorstellbar. Zumindest zeigt das der Blick in 2. Korinther 10: „Gott aber, der dem 
Sämann Saat und Brot schenkt, wird auch euch Saatgut geben. Er wird es wachsen 
lassen und dafür sorgen, dass das Gute, das ihr tut, Früchte trägt.“ Am 07.05.2026, 
18.30 h, wollen wir in unserer Eschringer Laurentiuskapelle erneut versuchen, ein 
bisschen von diesem Samen zu verteilen. Ihr seid alle herzlich eingeladen.  
                     Gerhard Vogelgesang 
 
 

Eschringen: Laurentiuskapelle  
Montag, 18. Mai 2026, 18.00 Uhr, Maiandacht 
gestaltet vom Kapellenverein 
 

anschließend: 
Vortrag und Diskussion: 
Die bekannte Unbekannte - Nachdenken über Maria heute 
Der jüdische Religionswissenschaftler Shalom Ben-Chorin beschreibt Maria als eine 
Frau „um die in 2000 Jahren eine Wolke gewoben wurde aus Glauben, Liebe und 
Hoffnung, aus Mythos Sehnsucht und archetypischen Vorstellungen, aus Weisheit 
und kindlicher Einfalt, aus Traum und Gebet.“ 
Die Referentin erschließt einige der Bilder, die sich mit Maria verbinden, in ihrer 
Bedeutung für Menschen von heute. Referentin: Gertrud Fickinger 
 
 
 


